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Mit der Digitalisierung geht eine Entgrenzung der Öffentlichkeit einher.
Medientechnologien stellen nicht nur Möglichkeitsräume bereit, in
denen Konflikte verhandelt werden. Sie transformieren auch die Form
des öffentlichen Sprechens und den politischen Diskurs. Die
Beiträger*innen fragen aus sozial-, kulturwissenschaftlicher und
philosophischer Perspektive, wie Öffentlichkeiten hergestellt und
transformiert werden und wie konstruktiver Streit gelingen kann. Sie
erörtern theoretisch-konzeptionelle und empirische Perspektiven und
analysieren normative Fragestellungen, die angesichts globaler
Dynamiken und neuer Formen von Kulturkonflikten an Bedeutung
gewinnen.


